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Particular - Witterung
des 1760. Mrs.

Aus des berühmten Doctor Hellwigs hundertjährigen Haus - Càder
welcher die Witterung durch alle zwölf Monat in diesem Jahr, nachdem

Einfluß des Jahrs-Regenten Mercurius, also beschreibet.

Jenner, fangt mit zimlicher Kälte an
bis den 5. da es dann ein grossen Schnee le-

get, 9. Re en und ungestüm biS den 20. da
es dann wieder zimlich gefrieret, 25. bis zu
Ende aber schönes Wetter sich hervor thut.

Hornung, fangt trüb an, 5. schon, da-

raufnnlustig, 9. fallt grosse Kälte ein, 10.
ein so kalter Tag ' dergleichen in vielen Iah-
ren nicht gewesen, n. 12. sehr kalt, i z.
warm mit einem Regen, daraufgroß Was-
ser erfolget, bis 27. da es bis zu Ende rauh,
windig, Schnee und unlustig.

Merz, vom Anfang bis zum 22. meistens

kalt, den 22. ist warmer Regen, 26. hellet
stch ails utld wird schön warm, den leisten
kühl.

Aprill, ist kalt und troken bis den 15. al-
so, daß den is. und 17. Roßmartn und Nä-
gelein in Gärten erfrieren, vom 25. bis zu

Ende warm, den 28. donnerts und bleibet

warm.

May, das schöne Wetter eontinmret bis

lden5. da es bey Tag windig und rauh, vom
8. bis 18. sehr warm, und wird alles Ge-
wächS verhindert wegen: er Dürrung, 25.
schöner warmer Regen bis 29, von dar bis

zu Ende ftuchtbar.

ZZrachmonat, fangt schön an, vom 9.
bis is. Regen, darauf suche Nebel bis den

iz. darnach fallt Regenwetter ein bis den

2z. darnach schön bis zum Ende-

Heumonat, fangt mit grosser Hitze an,
den 5. fallt Regenwctter ein, continuirt bis
den 21. darnach schön warm bis zum Ende.

Augstmonat, fanget mit grosser Hitze
an, den s. fallt Regenwetter ein, und con-
tinuiret bis den 19-da ein schöner Tag, dar,
nach unstetes Wetter bis zum Ende.

Herbstvnonat, Anfangs bis M s. schön

warm, und starker Regen, darnach Don-
mr, darauf wird schön Wetter, bis den 20.
den zo. Regenwetter.

lVeinmonat, fanget mit Regen an, bis

iz. 14. trüb, Regen, 15. 16. schön, bis

24. Regen, darnach wieder schön, vom 29.
bis zum End Nebel, kühl.

Mintermonat, fangt schön an, s. 5
grosser Wind, darauf^ Tage Regen, dar-

nach wieder schön, bis den is. ausser daß

bisweilen Nebel, 17. trüb und kalt bis 27-
darnach Regen biszum Ende.

Christmonat, den 1- schön, bis 15. uu-
gestüm, 16. kalt, bis den 20. 21. 22. bis

29. trüb, Schnee, baraufsehrtalt.
Ordenb



von Anfang der vier Monarchien.
Der Babylonischen. Jahr;?;;
der Persischen. 2297
der Griechischen. 2087
der Römischen unter Julio Cäsar. izio

Gmt der Bekehrung des ersten Christi.Käyseri
Eonstantini Magni zum Christl. Glauben. 2446
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7. Wochen?. Tag.

Ordentliche Zeit, Rechnung auf das Jahr 1760.
Bon Reglerung des Hauses Bourdons in

Frankreich. ^hrVon Stiftung der Den Churfürsten.
Von Anfang der Republik Venedig.
Nach dem ersten Schweizer - Bund.
Der 17. Niederländischen Provin zien.
Slnt dem Herzogchum SauoyeN.
Nach Zerstöhrung der Stadt Jerusalem.
Von Erbauung der Stadt Sclsthurn.
Von Erbauung der Stadt Rom.
Von Erbauung der Stadt Zürich.
Von Erbauung der Stadt Bern.
Von Erfindung der knallenden Buchsen.
Nach Stiftung der Hohen Schuhl zu Basel.
Von Erfindung der Welt nutzbaren Kunst

Buchdruckcrey zu Maynz.
Des Papyrmachens in Basel.
Von Erfindung der neuen Welt.
Nach Erschaffung der Wett. 5 7^Nach dem ewigen Bund Lobl. Eydgenoßschaft. 446
Nach dem neuen Calender. 17»
Nach dem verbesserten. 6«

Sonntags.Buchstab en. ^B-A^
Güldene Zahl, Mc Monds-Cirkel. r,.Lpà oder Monds-Zetger. 2,.Soonenêcul.
Römer Zmß.zahl. z'

und Faßnacht sind 6. Wochen, 2. Tag.Ist em Schalt- Jahr, von? 66. Tagen.

Von Anfang
Des Teutschen Kayserthums.
der Moscswitischen Regierung»
der Türkische!!!.
des Türkischen Kayserthums, da sie Constant!.

nspel emgenommcn. -07
Von Regierung des H. Römischen Reichs
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Irrdischer Zabrs - Regent ist der Mercurius.
Erklärung der Zeichen

Der Neumond A
Das erste Viertel
Der Vollmond W
Das leiste Viertel
Monds Aufsteigen ^Monds Absteigen
vormittag V. Nachmittag N.
Baden, Schrapfen S
Gut Aderlässen chi
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Länder gebraucht iverden.
^ Die siben Planeten.
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